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« ezugsprers :
direkt vom Verlag vier-

ttljLhrlich Wk. 1 .60 ein¬

schließlich Trägerlohn ;
Meholt in d .Expedition
monatlich SV Pfennig .
Durch di- PB ZUgestM
viertelj . M . 2 .22, abgeh.
^ iPostschall . M . 1 .80.
ßinzelnwnmer 10 Pfg .

Mtdaktionu-Expedition :

- kktterstratze Nr. 1 .

Karlsruher Tagblatt .

Vaöische Morgenzeitung — Organ für amtliche Anzeigen .

Anzeigen:
die einspaltige Petitzelle
oderderenRaum 15Pfg .
ReklaniHeilt40 Pfennig .
Lokalanzcigen billiger.

Rabatt nach Tarif .
Aufgabezeit : größere
Anzeigen bis spÄestens
12 Uhr mittags , kleinere
bis 4 Uhr nachmittags .

Fernsprechanschlüsse:
Expedition Nr . SV » .
Redaktion Nr . 2994 .

Erstes Blatt Gegründet 1803 Donnerstag , den 30 . März 1911 108. Jahrgang Nummer 89

Bekanntmachung .
In das Handelsregister ^ wurde eingetragen :
Au Band i V O .Z . 164 zur Firma Reuter <K Dieffenbacher, Karlsruhe :

Die Gesellschaft ist aufgelöst . Der bisherige Gesellschafter Hans Dieffenbacher
ist alleiniger Inhaber der Firma .

Zu Band IV OL . 173 zur Firma Deutsch-Amerikanische Inkasso -Bank
Detter <L Grimm , Karlsruhe : Die Gesellschaft ist aufgelöst. Der bisherige
Gesellschafter Jakob Heinrich Vetter ist alleiniger Inhaber der Firma .

Zu Band IV OL . 177 zur Firma Karlsruher Kunstholzwerk
I . Weber L Co . , Karlsruhe : Die Gesellschaft ist aufgelöst, die Firma er¬
loschen.

Karlsruhe , dm 27. März 1911 .
Großh . Amtsgericht 8 . » .

Bekanntmachung .
In bas Handelsregister D Band III O .Z . 4 wurde zur Firma Ver¬

triebsgesellschaftmit beschränkter Haftung , Karlsruhe , eingetragen : Die Prokura
des Heinrich Löffler , Kaufmann , Elberfeld , ist erloschen.

Karlsruhe , den 25 . März 1911.

_ Großh . Amtsgericht 8 . II,_
Bekanntmachung.

In das Güterrechtsregister wurden zu Band VII eingetragen :
Seite 423 : Braun Peter , Schieferdecker, Karlsruhe , und Marie geb. König .

Vertrag vom 17 . März 1911 . Gütertrennung .
Seite 424 : Litsch Emil , Zimmermeister , Karlsruhe -Grünwinkel und Sofie

geb . Doldt . Vertrag vom 17 . März 1911 . Gütertrennung .
Seite 425 : von Pfeil Karl , Kaufmann , Karlsruhe und Anna geb. Eberlin .

Vertrag vom 14. März 1911. Gesetzliches Güterrecht B .G .B .
Karlsruhe , den 27 . März 1911 .

_ Großh . Amtsgericht 8 . II._
Bekanntmachung.

Das diesjährige Ab - und Zuschrcibcn der Einkommen - und
der Vermögenssteuer wird am
Samstag , den 1. April bis mit Mittwoch , den 12 . April
und Dienstag , den 18 . April bis mit Samstag , den

SS . April 1S11 ,
vormittags von 8sts bis 114ö Uhr und nachmittags von 3 bis 5 Uhr , in
den Geschäftsräumen des Großh . Steuerkommiffärs Kreuzstr . 13 , 2 . Stock ,
hier, vorgenommen werden . Zu diesem Zwecke wird bekannt gemacht :

I . I « bezug auf die Einkommensteuer :
Der Einkommensteuer unterliegt — vorbehaltlich der im Gesetze vor¬

gesehenen Ausnahmen und Beschränkungen — das gesamte in Geld , Geldes¬
wert oder in Selbstbenützung bestehende Einkommen , welches einer
Person aus im Großherzogtum gelegenen Grundstücken und Gebäuden , aus
auf solchen Liegenschaften ruhenden Grundrechten und Grundgcfällen , aus
im Großherzvgtum betriebener Land - und Forstwirtschaft und den daselbst
betriebenen Gewerben , aus öffentlichem oder privatem Dienstverhältnis , aus
wissenschaftlichem oder künstlerischem Beruf oder irgend anderer auf Ge¬
winn genuteten Tätigkeit , sowie aus Kapitalvermögen , Renten und andern
derartigen Bezügen im Laufe eines Jahres zufließt , und zwar ohne Rück¬

sicht darauf , ob es von andern Steuern bereits getroffen wird
oder nicht.

Bis zum Ablauf obiger Frist bat von den im Gesetz bezeichneten Ein¬
kommensteuerpflichtigen eine Steuererklärung einzureichen:

a ) wer noch nicht zur Einkommensteuer veranlagt ist und sich im
Besitz eines steuerbaren Einkommens befindet, und zwar nach
dem Stand seiner Einkommensverbältniffe sni Tsge cks «
Seginns cksn Steusi -pkUvkl z

b) wer bereits zur Einkommensteuer veranlagt ist, vorausgesetzt ,
daß er nach dem Stand seiner Einkommensverhältnisse » m
I. April ck. 1 . in eine höhere Steuerstufe als bisher einzu-
reihen ist.

Personen , deren Einkommen (nach Abzug der zu seinem Erwerb und

zu seiner Erhaltung zu bestreitenden Auslagen , der auf dem Einkommen
rubenden Lasten und der etwa zu entrichtenden Schuldzinsen ) den Betrag
von 900 Mark jährlich nicht erreicht , unterliegen der Einkommensteuer nicht.

11 In bezug auf die Vermögenssteuer :
Der Vermögenssteuer unterliegt der lausende Wett

a ) der im Großberzogtum gelegenen Grundstücke und Gebäude
sowie des Bergwerkseigentums ;

b) der Betriebskapitalien der im Großherzogtum betriebenen
Gewerbe, sofern ihr Gesamtwett den Betrag von 1000 'Mark
erreicht, sowie der Land - und Forstwirtschaft , sofern ihr
Gesamtwert den Betrag von 25 000 Mark übersteigt :

v) des Kapitalvermögens , vorausgesetzt, daß es wenigstens
1000 Mark betiägt .

Bis zum Ablauf obiger Frist bat von den im Gesetze bezeichneten Ver¬
mögenssteuerpflichtigen eine Steuererklärung eiuzureichen:

a ) wer noch nicht zur Vermögenssteuer veranlagt ist und sich im
Besitze steuerbarer Betriebskapitalien oder steuerbaren Kapital¬
vermögens befindet, und zwar vach dem Stande seines steuer-
ba - en Vermögens sni Tsgs ckvs Lsginns svinei »
Sisusi -pklivkl z

b) wer bereits zur Vermögenssteuer veranlagt ist, vorausgesetzt,
dar , sich nach dem Stande der Verhälmisse I . Apnil ck. 1 .
sein steuerbares Betriebskapital oder Kapitalvermögen um min -
deftens 1000 Mark höher oder der Betrag seiner an und für
sich abzugsfähigm Schulden um mindestens 1000 Mark niederer
beläuft , als es der Steueranlage entspricht.

Außerdem ist zur Einreichung einer Steuererklärung innerhalb obiger
Frist berechtigt, wer Schulden zum Abzug an den veranlagten Vcrmögens -
steuerwerten geltend machen will .

III . Im allgemeine « :
Wer die ihm obliegenden Steuerer . lärnngen und Anmel¬

dungen der Silsspersonen nicht rechtzeitig oder in wahrheits¬
widriger Weife erstattet , unterliegt der gesetzlichen Strafe.

Einkommenstenerpfl chlige und Vermögenssteuerpflichtige , welche zur
Abgabe einer Steuererklärung keine Verpflichtung haben , sind gleichwohl
befugt , eine solche abzugeben, wenn sie sine Stenerminderung ansprechen
zu können glauben oder aus irgend einem besondern Grunde eine Be¬

richtigung ihrer Steueranlage bewirken wollen . Ebenso sind die Gesuche
um gänzliche Entfernung ans dem Kataster , um Steuerermäßigung wegen
außergewöhnl . Belastung durch Unterhalt und Erziehung der Kinder u . dergl .,
desgleichen um Berechnung von Steuerabgängen und Steuerrückvergütungen
unter entsprechender Begründung vorzubringen .

Wer Hitfspersoncn in anderer Weise als lediglich in feinem Haushalt
oder beim Betrieb der Landwirtschaft gegen Entgelt beschäftigt, hat das . hier¬
für vorgeschnebeve Verzeichnis auszufüllen und dis zum Kvginn « big « «-

His « beim Großh. Steuerkommissär einzureichen . Die hierzu erforderlichen
Vordrucke werden , »osern sie nicht zugestellt werden , beim Großh . Steuer¬
kommissär unentgeltlich abgegeben.

Vordrucke zu den Einkommen - und den Vermögenssteuererklarungcn
nebst Anleitungen dazu werden von heute an bis zun: 'Ablauf obiger
Tagfahrt beim Großh . Steuerkommissär unentgeltlich verabreicht .

Karlsruhe , den 25. März 1911.

Der Vorsitzende des Schatznngsrats :
Dr . Horstmann.

Freiwillige GmWllMerßeigemilg .
Zwecks Aufhebung der Gemeinschaft wird auf Antrag der Erben des

verstorbenen Fabrikanten Ludwig Meinzer in Karlsruhe das unten be¬
schriebene Grundstück am

Freitag , de» 31 . März 1S11 , vormittags ^ 1v Uhr ,
im Amtszimmer des Unterzeichneten Notariats , Friedrichsplatz 1 , 3. Stock,
Zimmer Nr . 5 , öffentlich versteigert.

Der Zuschlag kann erfolgen , auch wenn der Schätzungspreis nicht ge¬
boten wird . Die übrigen Versteigerungsgedinge können auf dem diesseitigen
Amtszimmer cingesehen werden .

Grandstücksbeschreibung :
Lgb.-Nr . 5895 der Gemarkung Karlsruhe : 34 a 87 gm
Roonstraße 23 a , Hofreite mit Fabttkgebäulichkeiten mit
Eingang an der Roonstraße und 31,94 m Straßen¬
front an der Klauprechtstraße , geschätzt zu . 168000

Die vorhandenen Maschinen können eventuell von der derzeitigen
Mieterin käuflich erworben werden .

Karlsruhe , den 13. März 1911 .

Großh . Notariat V.
Simon .

Freiwillige Grundstücks-Versteigerung .
Nr . 6582 . Auf Antrag der Beteiligten werden zur Auseinandersetzung

unter den Erben der Bauunternehmer Philipp Schumacher alt , Eheleute
in Karlsruhe , folgende Grundstücke der Gemarkung Karlsruhe am

Samstag » 8 . April 1811 » vormittags 9 Uhr,
im Notariatsgebäude , Adlerstraße 25 , Versteigerungssaal , im Hofe rechts
öffentlich versteigert :

1 . Lgb.-Nr . 6184 . 4 a 90 gm , Gerwigstraste 31 , mit
dreistöckigemWohnhaus und Hintergebäuden , Schätzung 62 000

2 . Lgb.-Nr . 13 424 . 70 a Acker im Brohrai » (früher
Gemarkung Rintheim ) , Schätzung . 20000

Dieses Grundstück soll in zwei Stücken von je
35 n versteigert werden .

Die Versteigerungsgedinge und der Meßbriefauszug über die Verteilung
von Lgb.-Nr . 13 424 liegen zur freien Einsicht auf der Notariatskanzlei auf .

Karlsruhe , den 28 . März 1911.
Großh . Notariat VIII .

Dr . Schwarzschild .

Mms -WchiM -.
DouuerStag» de« 39 . März d. Js ., «achmittags 2tts Uhr

beginnend , werden Bahnhofstratze 32 , 1 Treppe hoch, die folgenden zum
Nachlaß des Sprachlehrers Emil Wiest gehörigen Gegenstände gegen Bar¬

zahlung öffentlich versteigert :
1 Diwan , 1 Fauteuil , 1 vollständ . Bett , 1 Kommode , 1 zweitür .

Schrank , 1 Serviertisch , 1 Nachttisch, 1 runder Tisch mit weißer
Marmorplatte , 4 verschiedene andere Tische, 6 Stühle mit hoher Lehne,
Etageres , Aktenschäfte, 1 Kopierpresse, 2 Standuhren . 1 Taschenuhr ,
2 Armbänder , 1 Brosche mit Perlen , Herren - und Franenkleider , Bett -
nnd Leibwäsche, Vorhänge , mehrere Reisekoffer, 1 Saukopfofen , 1 Schaft ,
1 Küchenschrank, 1 Küchentisch, Küchengeschirr, Vorrat an Kohlen , sowie
verschiedener Hausrat ,

wozu Kaufliebhaber höfl . einladet .

I . Gromer ,
Vorsitzender des Ortsgerichts I .

Fahrnis -Versteigernng . iZZ
Freitag, den 31 . März, vormittags 0 - 1 « Uhr und nachmittags

2 Uhr, werden Markgrafcnstratze 7, 2 . Stock, im Auftrag wegen Auf¬
gabe eines Haushalts gegen bar öffentlich versteigert :

1 Buffet , eichen , 1 Piano , schwarz, 1 Klavierstuhl , 1 Chiffonniere ,
1 zweitür . Schrmrk , Kirschbaum , 2 eintür . Schränke , 1 große Kommode ,
1 Blumenständer , 1 Ausziehtisch, 1 Fauteuil , 1 großer Spiegel in Gold¬
rahmen , 2 Oelgemälde und verschiedene Bilder , 8 Hirschgeweihe, 2 Re¬
gulateure , 1 Nähmaschine , 1 Nachttisch, Nachtstuhl , Vorhänge , Galetten ,
Handtuchständer , silberne Bestecke , silberne Becher und Kaffeelöffel , eine
Partie Nippsachen, silberne Dessertmesser, Punschbowle mit Gläsern ,
1 Papageikäsig , eingemachte Früchte , eine Partie gute Frauenkleider ,
Tisch- , Bett - und Leibwäsche, 1 Küchenschrank und Schäfte , 1 Herd mit

Kupferschiff, Küchengeschirr, Aermel - und Bügelbrett , 1 Badewanne ,
Blumenttttt , Füllofen , Kisten und noch vieles .

Liebhaber ladet höflichst ein

I . Hischmann serr., Auktionator.
lsiL . Das Silber kommt um 11 Uhr zum Ausgebot .

Ae PrmtmrMM Ackch
gegr. 1838 , lmter AM. Aufsicht,

nimmt Spareinlagen bis zu 20000 Mk . auf ein Sparbuch entgegen
und verzinst solche mit

- 47 «
Kasse : Hauptstraße 54, pari ., am Marktplatz , Eingang Kronenstraße .

Privatspargesellschaft
in Karlsruhe .

Montag, den 3 . April 1911 , abends 6 Uhr, findet in unserem
Geschäftslokal , Karlstraße 40 , die

ordentliche General -Versammlung
tatt .

Tagesordnung : Rechenschaftsbericht für 1910.
Der gedruckte Rechnungsauszug für 1910 kann von unseren Mitgliedern

an der Kasse in Empfang genommen werden.

Karlsruhe , den 27. März 1911 .

Der Verwaltungsrat .
Elbs .

Bekanntmachung.
Die Herren Mitglieder des Bürgerausschnsses werden hierdurch zur

Fortsetzung der Beratung des Gemeindevoranschlags für 1911 auf
Donnerstag , den 3 « . März d . Js ., nachmittags 3 Uhr ,
in den großen Rathaussaal ergebenst eingeladen.

Karlsruhe , den 29 . März 1911.

Der Oberbürgermeister .
Siegrist . Lacher.

Vater Sem Protektorats Ilirer kömglioken
üotieit Ser krau Lrorskerrogio stuise

von Lade».

^ Uni Üö81». WM
lilontag , 3. kpi-il, S Ukr.

Uei » Vonslsnil .

V irdischer Frauen - Verein .
Frauenarbeitsschule . -

Am 24 . April ds . Js ., morgens 8 Uhr , beginnen sämtliche Kurse
der Frauenarbeitsschule , und zwar

a ) Vormittagsunterricht : Handnähen , Maschinennähen , Kleider¬
machen und Kunststicken;

b ) Nachmittagsunterricht : Musterschnittzerchnen, Weißsttcken, Bunt¬
sticken, Woll - und Knüpfarbeiten , Spitzenklöppeln , Flicken und Damaststopfen ,
Putzmachen , Frisieren , Fembügeln , Freihand - urw geometrisches Zeichnen ,
Musterzeichnen und Entwerfen , Buchführung und Geschäftsaufsätze.

1 . Der Besuch obiger Kurse kann nach freier Wahl stattfinden ,
sofern keine Berufsausbitdung gewünscht wird .

2 . Seminar für Handarbeitslehrerinnen .
3 . Ausbildung für Weißnäherinnen , Kleidermacherinne « , Büg¬

lerinnen, Zimmermädchen und Kammerjnngferu .
Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pension

erhalten .
Anmeldungen werden von der Vorsteherin , Hauptlehrerm Fräulem

Josefine Mayer im Anstaltsgebäude, Gattenstraße 47, entgegengenommen.
Ebendaselbst werden Satzungen der Schule abgegeben und jede nähere 2lus -
kunft erteilt .

Karlsruhe , im März 1911.
Der Vorstand der Abteilung I .

Msik-Wtnt W «.
Beginn des Sommersemesters
Samstag , den 1. April .

Der Unterricht erstreckt sich auf alle in die Musik einschla¬
gende F ächer ; für Anfänger sind keine Vorkenntnisse nötig.
Honorar bei wöchentlich zweimaligem Unterricht:
Elementarklasse « l „a, s monatl.
Mittelklassen 8 .. monatl .
Ausbildungsklassen I Instrumente s ly , monatl .

Sologesangsklasse » . . . . 2« „ monatl .
Prospekte des Instituts werden in allen hiesigen
Musikalienhandlungen sowie im Institut selbst

gratis abgegeben .
Anmeldungen werden täglich von lv bis 4 Uhr im

Institut, Adlerstratze 14 , entgegengenommen.
Die Direktion.

Direktor Hermann Post .

Einladung
rnr Dssiobtignng äer ^nsstsllnng von Lnnst-
versten der ölitglisder des Vereins dildsudsr
Xünstler ktarlsruko im Unnstverein Liarlsrnbv,
Vsaldstrasss 3, dessen Dostals gütlgst rnrVsr-

kü^nng xsstsllt vordem
Vom 24 . d» . btt » , ab auf 14 Vag «,

Oie Luostversts, deren reeller Weit vsitmskr
als das Doppelte de» Drträgnissss darstvllt,
werden am 15. ilai ds. äs. unter notarieller
Uvitnng öflentliott ausgespislt , jeder Anteil
(L 50 ölst .) govinnt. tisiüksrss ist aus dem im
Lunstvsrvin Lnkliegenden Oensinnplan er-

sivsttliok .)
Kiarisrnbs, im Zlärr 1911.

LebelMtickfllismeill Karlsruhe.
Die Auszahlung der Dividende erfolgt niorgen Freitag , de «

31 . März , vormittags vo« 8 bis 12 Uhr und nachmittags vo« 2
bis k Uhr für die Nummern der neuen Markenbücher von 3991 bis
479 « an unserer Kasse , Zähringerstrastc 47 , gegen Vorzeigen des
neuen Markenbuches .

IMIIrui '
gei

' LptzMank
6. 6 . m. unbescstkänktek ttsftpMlit .

vis LHrssdmuiA vorKslsKtsn IklHlglisriliiüolivi »
80wis ckis rin - LuWntilnllss stowmsnäsn vinirtsncken können

in unnörsin OsLedütstslokrtts in vmpfanA Asnonnnsn rvsräsn.
vis Mstgen 8i »sn1slsbvi1i >3gv sind nnn 211 snt-

ilsütsn.
Larlsruüs -AüüUmrss, äsn 25. Mrr: 1911 .



I^ is untsrrislobllstsll VsssbLttsfübrsr gsdsn sied dis klbrs, riu dsr vom 24 . dis 211m^ 30 . September d. 3 . in Ksrl8rube stattLodendsn

sr^sbsost oinruladsv.
kür dis Versammlung ist folgsndss Programm in ^.nssiobt gonommsn :
Loantsx , den 24 . September : LsgrüLungsabond.
l̂ Olltsg , den 25. September vor »-» . .' vrsts allgsm. Versammlung. LsgrüLungsansprasbsn.

VortrLgs voll knsss - Ltnttgart über cbe ostakrikanissksn Oinosanrisr und
Lnglsi »- Larlsrnk6 über ^ srfallprWosss in der Natur.

TVerer^ rrritt« ^« .' ^ btsilungssit^nogsn. ksstbankstt nntsr Mtvirkuog voll
Larlsiubsr Lünstlern , dargsbotsn voll der Stadt Larlsrubo.

Dieoslaz , den 26 . September : ^ .btsilungssiMungsn.
kür deo ist eins kioladung naek Ladsn-Ladsn ia ^ .ussisbt gestellt .
Alittwocd , den 27. September Natarvissevsokaftlieds Klauptgrupps

^ bteiIullA88 it2llllZ 6ll. Llsdimoisods Lanptgrupps : Ossawtsll ^nng.
^Vao/t» rrtk« M7 NaturvisssnsobaftbebsLIauptgrupps : VssamtsitLuvg. NediÄnisods Raupt

grupps : ^ btviluvgssitrungsn . kür den ^Lbs« tk vird dis Versammlung voll 8 . L . 8 ,
dom Vroüksniog 2» einer ksstvorstsllnng im öoktbsatsr singsladsn vsrdsn

VoanerstLz , deo 28 . September vor-rnikt^M .' LesedäftssitMng der Vsssllsodaft .
Oswsinsams Lit^ung der beiden Hauptgroppsn . Vortrllgs von
6sntvn -6ie6en über kau uod vsistungsn der olektrisobsn Organs,
8ivvei ' s - 6i6Ü6llüberdie beutlgsu . disfrük .Vsrglotssbsrullgdsrsüdamsr .Oordillsrso,
Lnnoliil -LLrlsruko über das magnstlssbs vrsbksld und seine nsusstsn ^.nvendungsn

^ .btsilungssiMllngsll. ksstmabl .
kreitsg , deo 29. September : Zweite allgsmsiuö Versammlung. Vorträgs von

Wintel « n »küt >iugsu über kropfbastardo,
Lintksven -Veidsn über neuerekigsbnisss aufdsmOobists der üeriscdsnkllsktrmität ,
knsus - llsidslborg über dis kvtstobung dsr Nsrvsnbabnsn.

^ nsüng vaod Heidelberg , « Ssrrrr« Zeblollbslsuebtung daselbst.
Ssmstsz , deo 30 . September : ^ .usüügs ia dis vmgsgsnd .
lollnobmsr der Versammlung bann .jeder vsrdsn , der sieb für Naturvisssnsobaktsn oder

l^tsdirill illtsrossiert. kür die loilneliwerbarts siud 20 Nlk . 2U entriobtell, vovon aber Mi¬
dis Llitglisdsr der Oossllssbaft der dabrssbsiti -ag in ^ .bMg gsbrasbt vird . Xuüsrdsm vsrdsn
vamsnkartsn rum kreise von 6 LIK. ausgsgsbsn .

Wir bitten Sie , falls Sie dis ^ .bsiobt babon , au der Versammlung tsilrunsbmon, dies der
Ossobäftsfübrung baldigst bekannt ru gsbsn . Ill diesem kallv vird Iknsn im 3 uni das aus-
füdrliebe krogramm rugssandt vsrdsn .

va dieses sebon eins vollständige ^ usamwsnstslluvg dsr Vsrbandlungsgsgsnstäncls satkaltöll
soll, bitten vir Vortrügs ulld vsmonstrationsn bis 2um 15- anmsiden 2U vollen .

Lesonders viblrommen sind Vorträgs über soleks Osgenständs , veleke sieb 2ur Lskand-
lung in gsmsivsamsn SitMllsssn mebrorer vervandten ^ .btoilungsn signsn-

Olsiebroitig mit dsr Vorsammlung soll eins ^kusstsllung naturvissensebaftlivber und
msdirioisob-odirurgisobsr Osgonstände, sovie ebemisob-pbarmaLsutisebsr kräparats und natur-
vissells ' -baftliedsr vsdrmittsl stattünden . ^ nmsldungsn daru nimmt üsrr 6eb . Lokrat
vr . Scblerermacder » Larlsrubs , Lrietstraüs 31, entte §sn.

vis Ossebäftskübrer
krok. vr . i( rarer , Larlsr-ube^ sstöndstr . 57. krok. vr . msd . tt . Stsrck , Xarlsrude.Westendstr.O? .

( . ksiglsr M «r. «ok»s,s» n.
swxüsiilk ru

« MklMllMlAI - » im Ortek - SMllMeil
Lola mit IsAÜtsitsn reiok susz-sststtstss

lM Wer leiler . Mir mul MIIvmA
XcdreidmliMN . SklMarcM . korteniMM . vWkkitvrcvekl.

küllie -, lüge -. Msenlüg ! - unü «ocddüever. ktlMMie - küiW ! .
Me - üüS LiMMmMm . XOMck -, W - unk! fMüeMcRllüev .
» srrükNMöüLllMir . reügme drücke . kruriMe . Ue ! !iü,ll!5eMelleI etc.

2 um bsvokststisnclsn
ernpkebls iob

X - I- > aI < sn !
rum /Vufksngen von öilciern , Lpiogvln , Ukrvn sie .

Qrössts Lekonung der >^ gnde.

krokksrrogl . ttoflieferant
König ! . 5vbvvlj. «oflivferant

Frieäriek Aios
f. lülolü L Zolill'z llekil- fgrsömei-ie

Kaisörrtrake IÜ4, Hsrreosti- -Dcüs,
rerospreoksr kir. 213

ewpüekld rvieüüsltixv ^ asvsU io sllsll krÄsiaAM

Leidens Lonnsn-Lckirme
avr Zsizos-fieadeiteu -- - - - vor feine zozMrrrvgn ,
io ttr§ekiei!elikii frrbea wü isit apzrten , msiei-iies Knüm .

Wegen Umrugs

KLumunzs - VerkLut
in Hggppsn , ^ ^g3r

^6116n ,
"
ssbaksn elo .

- - ru dvelvulVniI vnmsssigivn Gneisen . —

Kfrnissppt MxarrSiL SVvLLa .1 HLrLS
L Lziztz^ , HZ , Lcks Ldierstr. - Vel. 1787.

^ b 1 . ^ prii beLndst sieb mein Vesebäkt Laisorstrasss 24 / , Leks vsopoldstrasss .

VerWtlls . vietll - Alekel ?

ilenM
ve ^en des leisen, federn¬
den VanZes.

WeMnzttmikMe
um den ku6 vor Ermü¬
dung 2v sebüt^en.

kiiklelüenae
vegen seinerkggieniscben
Vorrüge.

Ulllüek
deren küüe nlcbt ver¬
krüppeln sollen.

KlMlKM!»
vegen derausgereicbnetsn
Ventilation.

lckr UWNe Wmb
der Wert auf vernunft¬
gemäßes Lcbubverk legt .

Verlangen Lle illustrierte , aufklarende Lroscbüre gratis und franko .

Niederlage :

Svkukksus vkl », 8svk , lull . : n . L ^ sslvksl !
KsinvnsKnssss S2 ^ sivpkvn SV27 .

)Zufbe)kyakrung von
§) el2 - unä MolLivaren

. über 80mnier .

gegen Mottenfckacten
unter Gsrsnti « und Feuerversicherung bei

)Iug . 6 auerWein
^ etepbon i§r§. kaisevslr « 170 . ^ elepkon 1528.

Kuk Munlcb werden die Sacken sbgekott . :: : : : : :: :: Reparaturen und
Kenderungen bitte während der Sommermonate aufgeben 2u wollen.

6 ensral -V ertrieb:

I , I Kronsnstrssss 24.
»r. 7 . >07 . . . °«7.

-

/^ usssnöem ru bsrisbsn äunok dis sinsvklögigsn Qssokb ' fle .

Isnnir
LekSsZsr

Llerengen bdsss
bl . 0 . O. dsguss

x

KsMlii
Feinste

Siedekattosseln

„Lülek
"

per Zentner 3 ^ 90

liefert für hier frei Keller

D a vl » - IL Vp ai > alrL v Sn
La

8ekiefer- , Liege! - un6 i^olnement - Osekienn
crloäiMN prompt, LebZ 'ömLE nvä reell

Srslnins L 8oNir , LarlsriilNs ,
lelepkoa 1738 . 2äkningerstrsSs llv . Velepkioo I7SS.
I. SpvLisigvsvkstt für osckäsvksl-ei und ösublsoknkk-ei.

ksolaaenisntUävksr umruUserlren u . rn ropLrieien mit psppolein (VH2 . 17467u. 101682)
psppoleinnsuNsollungen Udsi » S000V qm. Alleiniges Auskülinungsreel, «.

killigste Preise .

kussds ».
Ivurl »«k.

ucherer
bei größeren Quanten
bitte Spe^ialofferte ein¬

zuholen .

Vorsnrstgs .
Lleinon vsrtsn Lüsten üur Lsnntnisnnbms , äass iob

G ab 1. ^ pril das iiotol und Weinrestaurant rurn „ vsrm -
O släiltsr üol " bier , koke Lreurstrassv u . Zirkel , übernvtiwo .

HookaoktunFsvoti
VI> ° ksninei »,

u. 21. „ llolel Kotes ilsus ".
» » « » » » G « « » « « « » » « » » « « » » » » » « » » » » » «

Lposse po8ten bs88v «
'ö

sind enorm billix «.d^ugeben :
8csisvi »sinssss 123 ,

eins 1> eppe kovli ,
im Lause dos Woillrinematoxnrpbeu

Linxanx llronWtrasso,
neben dm- kleinen Lirebs.

S
»



ssseier
ttaker -Xakao

bei
Siurarmur uns Miedsuedr

Äs XiLktixnn§ 8m1ttsI tanssvätaeb Li-st -
llell sinplotlisL — Xur sedt in dtnusa

Xartons kur 1 öl ., niemals los»

vllslltdskrlrok kür Vomptolr, Sclmlsn , Ssdörcksn «to. ist

„Kompsnssr " MreilHeilek-killlllSkii
( im In - un6 Xuslnnä patentiert.)

Derzeit« passt kkirfsä« Lcdreidieäer . Lin einmaliges Lintanellen genügt
rmn Sssolrrsldsu von 4 Sriskssrtsu ; Lenkst niein nnä ersetst einen KuU-
Isäerüalter vollstNväig . Preis psi » Tiücic iS p §g

MMM - VMMÜ V . Xesei - , Lbingen
Hierorts riilirixe Vertreter xssnollt. — Rstom-marks erdeten .

kennet -

Kirrt nu somsin
eigenen Vorteil nur

meine bsvLlrrcen unä
äoob dilli^sn

„ k<Ly56l ' " -

^ Ltir -NLäs, -.

LciLuilLiliiLiLiLiLiLlLl

84 .—

Billige:
?LdrräSsr . . . »4! 65 .—
Seroulvs >
? rlor -8SSsr /
l-nitscLläueü «
Lsntsl .
kuLpumpsn . .
KepseLirsgsr .
Vsl -Iisternen
Lardiä -Lstsrnon

von ÜlessinA
KloeLeu . . . .

2.50
3 .5V
1 —
1 .30
1 —

3 .80
- .40

ReMrsturLSstel » —.20
llosvnliLltsr . . , — .05

kspsraluf ^ erlcstättv
kür ai !s fLkrräüer .

KV. Kolilkt'
Wsill8irs88v 40 v

bei äsr ^mslisnstraüo .

HOLILlLiclLILILiclLIL !

IllLllM II . IlHllMSMIIII
,
'

^ 40? M k
°

» IL ^ ugVi
» lelöp !!. 8M .

^ölei-rir .
erteilt 2144-

F ^ USkÜnFGs , gmdWcke »ml

suS sll « PIZr ^ s «Isr Nkett .
>» - Inkasso von koräernogsn unter günstigen öecüngungen.

» V » v» v» v» v» v» » » » v » v» v » v » v» »» vv v» v»»»» » » ^ » v » vl

UMÄk . IS. üeiikS Wer . selWliU IM .

^ ukmerksams ksliisnung .
6rö88ls Ausv/asil in Sseliwsrk .
Disken . — Lelögks öröivilvn .

k ^
adniks ^ Hon ßvinvi » Vvndans iinil Lvkolrolsißv - Ovssvnls . 6skrorens8

1 °
« « - , KsfFvv - LsIon . 4665- i<alts unfl viarms kstrsnlcs .

XM»XL .

Lle ^ante Damentiüte
Linäerküte .

Qroües RaZer in 8tro1ikü1en , 8tc »6en , Ländern , Llninen ,
8trauL - unci Raniasls -k'eäern nnä allen Oaraierartikeln

iin 8pe2ia1 §escliäit

L.» WU» MSSdSÜM
LaiserstraLe 205 .

IVlodiLiinnen Vor2NASpreise . Rabattmarken .

s

VMW. !cllkMMM
eingetr . Oenosseus - Kstt mit undescliränkter Haktptlickt

i. 8 .
------ ^ malien8lras §e 31 . -------

Rixens Lnttvürke . -<-> Rlxene Fabrikation .

LpeisesilNiiier , HerrenLimmsr

LetilttkLilnrner , Laloris , Lttctteii

LLn 2 e 1rriöbe 1

Qecliexene ^ .usfütirunx . r« RixensRolster -

vrerksILtts . Resiekitixnnx obne RanLvxsnx .

RanxjLkrixs (Garantie.

70 ? ü -

bÄromerLpsfnt ^
«luelkst »«

fM lUTr -
^

MW

MikkkMMkM

" Lc -Ä --^
_ ^ W

^ 0 ! ff zu ; . ^ 2

Städt . Ae ^fischnrcrvkt .
Hauptmarkt : In der Fischmarkthallehinter dem städt . Vierordt-

bad am Donnerstag nachmittag von bis
V Nhr und Freitag vormittag von 8 bis I I Uhr .

Große Zufuhr. Sehr billige Preise.
Filialmärkte : Durch den Verkäufer OderWald .

Weststadt . In dem Hof des Eichamtes, Sofienstr. 96/98,
am Donnerstag vormittag von 8 ^2 bis LO ' /g Uhr .
Oststadt . In oer Georg-Friedrichstraße am Freitag
vormittag von 8 '/, bis LO V? Uhr.

Karlsruhe , den 29 . März 1911 .

Städt . Schlacht - und Viehhofdirektion .

IM ? . WL88 LusrÄIiruiig jsgl .
NLurerLrbejttzll, Lnt-

LtStU 6L 86 LLk? - VL886iniig6ll,26M6Ut-

LIR 8c! 88 Hr ^ L8L 32 . j srbsitev, vsedsrbeit ,
ul Li ! Lsusropsrswren.

HansverivaltullK unä ^VoImnuAsllMlolituilA .

Feuilleton des „ Karlsruher Tagblattes
"

.

- MIM bolanür Scdlclrral .
Roman von M . Bernhard .

(55) -- Machdrirckoerimteu.)

XXIX .

Ich habe es oft gelesen und sagen hören, daß Männer am Tage

uach ihrer Verlobung meist mit einem unbehaglichen Gefühl erwachten —

junge Mädchen dagegen in eitel Freud ' und Wonne. Dieser Unter¬

schied wurde dahin erklärt, daß Männer , selbst wenn sie ihre heißesten

Wünsche von der Erfüllung gekrönt sähen , fast immer von dem Gefühl
der Verantwortlichkeit gedrückt würden, das ihnen die Sorge für ein

anderes Wesen — eine gänzlich neue Lebensführung aufbürdet und ihnen

zudem das Ende der hochherrlichen Freiheit und Jimggesellenzeit ankündigt.
Das junge Mädchen dagegen wisse nichts von Bedenken und Sorgen , es

sei berauscht von seinem neuen Glück und lache und spiele sich selig in

Leben und Zukunft hinüber . Bei nur waren die Rollen getauscht, das

heißt, ich weiß es nicht, wie Alexander Steinbrecht an jenem Morgen

nach unserer Verlobung empfunden haben mag ; das aber weiß ich , daß
mir direkt unbehaglich zumute war . Ich fühlte keine eigentliche Reue,
aber auch durchaus keine jubelnde Glückseligkeit Es war alles so rasch

gekommen — es war alles so anders gewesen, als ich es uiir gedacht

hatte ! Kein eigentliches Werben , kein eingehendes Sichaussprechen, gar

nichts Feierliches, Schönes , worauf man im spätem Leben würde mit

Rührung und mit Freude zurückblicken können ! Wir zwei Menschen, die

das Ereignis hauptsächlich anging, nicht eine Minute allein . . . die ganze

Verlobung in Gegenwart anderer vollzogen, die Situation mir gewisser¬

maßen über den Kopf fongenommen, kein Bedenken und Besinnen möglich ,
alles wie aus der Pistole geschossen. Und das war nun so gar nicht in

meinem Sinn , ich liebte es nicht, überrumpelt zu werden, und hätte den

wichtigsten Schritt meines Lebens gern mit vollem Bedacht tun mögen.

Ich sagte mir ja , daß ich Interesse für Stciabrecht fühlte und des östern

an ein Verlöbnis mit ihm gedacht hatte, aber f 0 durfte es nicht kommen
— nicht so unklar, so traumhaft , so rasch ! Und je mehr ich es mir über¬

legen wollte, wie es eigentlich gewesen war , desto mehr verwirrte sich mir

die ganze Szene und meine eigenen Empfindungen, und ich kam nicht mit

mir selbst zurecht . Auch die herrlichen Blumen , die mein Verlobter mir

schon an : frühen Morgen sandte, freuten mich nur halb , imd das kleine

Billet , das sie begleitete, las ich mit sehr gemischten Gefühlen. Ich machte

sorgfältig Toilette — natürlich wollte ich so hübsch wie irgend möglich aus -

sehen, diesen Ehrgeiz hatte ich denn doch . Steinbrecht schrieb mir , er
könne erst mit meinem Vater zu Tisch herauskommen — ich kümmerte

mich also ein wenig um das Menu , da Bella, wie gewöhnlich , erst gegen
zwölf Uhr das Bett verließ .

Die Dienstleute gratulierten mir noch einmal, was gestern nur in

Hast und Eile geschehen war — Jeannette sah mich, das fiel mir auf ,
eigentümlich dazu an ; fast war etwas wie Mitleid ün Blick der kleinen

frechen und zungenfertigen Person zu lesen . Als dann endlich Bella , kurz
vor Tisch, zum Vorschein kam, fiel es nur wieder auf, wie elend , wie ab¬

gemattet sie aussah — recht wie jemand, der keine Stunde Schlaf gehabt

hat und sich krank fühlt . Meine dahinzielende Frage nahm sie mir aber

gewaltig übel, sie fauchte mich wie eine gereizte Pantherkatze an : ob ich

dächte , ich allein hätte Jugend und Frische gepachtet , so weit wären wir

noch nicht, sie lasse sich nicht zum alten Eisen werfen , es sei noch nicht
aller Tage Abend, und wir könnten noch manches miteinander erleben !

Ich sah sic erstaunt an, denn ich verstand ihre Anspielungen nicht — bester

schon den höhnischen, grünlich funkelnden Blick, den sie über meine ganze
Erscheinung hingleiten ließ — es lag eine ohnmächtige Wut , ein vergehender
Neid darin — und doch etwas, wie ein versteckter Triumph , der mein

Inneres frösteln ließ.
Als dann die beiden Herren eintrafen, gingen wir sogleich zu Tisch,

und nach der Mahlzeit gab es eine große Beratung wegen der Anzeigen
— es wurde eine Liste aufgesetzt , die Verlobungsringe kamen an und

wurden probiert , der Termin der Hochzeit lebhaft besprochen und die Wahl
einer Wohnung ins Auge gefaßt, da Skeinbrechts Junggesellenquartier
nicht genügte. Gewiß, das waren lauter notwendige Dinge , die man

durchsprechen mußte, und mich, für meine Person, gelüstete cs auch wenig

nach einem tvre -ä-tete mit meinem Verlobten — im Gegenteil, es bangte
mir davor . Aber daß er es nicht herbeisehnte , daß er, der so Gewandte ,
es nicht herbeizuführen vermochte, das nahm mich wunder. Er begnügte

sich aber- damit , neben mir zu fitzen , von Zeit zu Zeit meine Hand zu

küssen und bei jeder entstehendenMeinungsverschiedenheitzuerst zu fragen :

„ Was sagt Adelheid dazu ? « um alsdann meiner Ansicht gewöhnlich
beizupslichten . Ich freute mich, ihn so gefügig zu finden, denn ich wollte

ihn gern meinen späteren Plänen gewinnen — Fortzug von hier, Bühnen¬
laufbahn und selbständiges Künstlertum für mich.

Es dauerte lange , ehe wir das erste vertrauliche Wort unter vier

Augen wechseln konnten — denn, so absurd cs war , sich Bella als meine

» Ehrendame " zu denken , sie schien sich berufen zu fühlen, dies Amt bei

mir zu verwalten . Sie war beständig da, sobald Steinbrecht erschien , sie
bekümmerte sich um alles , machte unsere Angelegenheiten ganz zu den ihren
und ließ uns kaum hundert Schritte durch den Garten allein tun .

Daß ich das erste kurze ungestörte Beisammensein mit meinem
Verlobten benutzte , um mit ihm über meinen Vater zu sprechen, versteht
sich von selbst . Alexander zeigte sich nicht so willfährig, wie ich es erwartet

hatte . Mit gerunzelter Stirn hörte er mir zu und meinte dann, das sei
eine unangenehme Geschichte — er wisse natürlich längst darum , denn sie

habe in der Stadt viel böses Blut gemacht und ihren Weg in die Presse
und ins Publikum sehr rasch gefunden. Was er tun könne , sei nicht viel,
mein Vater überschätze wohl seinen Einfluß . . . jedenfalls sei es

wünschenswert, daß mein Vater wieder energischer und bester sich

seiner Pflichten annähme ; er habe dieselben in jüngster Zeü sträflich
vernachlässigt und gelte überall als ein saumseliger , untüchtiger Beamter ,
dem man mit Uebertragung einer so verantwortungsvollen, großen Arbeit

viel zu viel Ehre angetan hätte .
Es tat mir sehr weh, über meinen Vater derartig urteilen zu hören,

und ich antwortete gereizt, er sei doch hochbegabt , es sei sicher Neid und

Mißgunst mit im Spiel , und die Leute verständen wohl nicht , die Sache

zu beurteilen . Steinbrecht erwiderte sehr bestimmt , davon könne keine
Rede sein, die „Sachverständigen " trügen ihren Namen nicht zum Scherz ,
und die Baukommission bestehe aus technisch geschulten Männern . Als

ich mich enttäuscht zeigte, daß er mir meine erste Bitte abschlüge , meinte

er, ich dürste eine solche Angelegenheit nicht auf persönliches Gebiet hin¬
überspielen — und dann kam schon wieder Bella, und wir waren zu
dreien. Sie sorgte auch dafür , daß wieder viel Bestich in die Villa kam,
es wurde ein opulentes Verlodungsdiner vom Stapel gelaffen, wir hatten

unsere Visiten abzufahren , ich mußte Toiletten anprobieren — es war eine

ewige Unruhe, und nur die Vormittage hatte ich für mich allein. Natürlich
hatte ich gleich in den ersten Tagen Mine Altmarm ausgesucht und ihr
meine Verlobung mitgeteilt. (Fortsetzung folgt.)

S



LrSLcZiiisii - l '

sMiolis
2U

Vom so . ML12 bis smsobl . s . ^x>rii

8oncl6r - ? r6i86ii .

So vsit Vorrat

Dssonäsrs kSlsASuksit :
Lostsn lralbwoUons ilao4Nsr <1- 8ell1akILockvn in vorsobieäonon Mustsrn . ^ j » Stück 5.25
Lostsn StspxUoccksn , Haoäarboit mit ^VollküUung, KrvLo oa. 155/205 cm . « « . « . Stück 12.75
Lostsn Maäras -Saräinsn , Stückware, es . 130 cm drein . . Mtr . 1.30 1.75
rosten Driso -Diso , woiü unä creme . . . Stück 48 85 Hk

OaräiusQ
MU -Ssriiinen , Stückware, woiü n . creme , Mtr . 48 65 95 ^ 1.30
lllüll-Snräinon , sbgopsLt, Lauster . 4.50 6.50 10.— 15.— 21 .—
Vüll -Solloibsngsräinsn . . . , . Mtr. 25 65 90 A 1.15
lLnll-8toros . . 1^ ! . . Stück 2.50 4.25 5.50 6.75
Vüll -Lrioo -Liso , Stückware . L . . Mtr . 75 Ht 1.—
Mull -Vitragon . Mtr. 65 A
Mnll -Ssrnituron , 2 Llügsl, 1 Dcksug Karn . 13 .50 16.50
Lrbstnll -Saräinon . . . . . . . . . Laar 11.50 17.50 34 .50
Drbstiill -Storos . . . . . . . . Stück 3 .60 4 .60 6 .— 9 .75
Lrbstüll -Lsttäockon Kr 1 Lott . . . Stück 5 .75 9 .50
Lrbstüll -Lottäockon Kr 2 Lvttsn . . Stück 13 .75 33 .-
OongroLstoKs , broit . . . . . . . Mtr . 80 He 1.— 1.35
vongroLstoLd , sckmsl . .f

". "
« s» r . Mtr. 35 55 70 He

LisäsrinoivrstoKo , broit . . . .̂ . Mtr. 1 .35 1 .60 1 .90 2 .25
Lialblsinsn , oinksrbig, Kr Stores unck

vckorstionon . . . . . . . . . Mtr. 85 A 1 .30 1.75
Oöxsr -8tors » . ^8^ 7° . - 571 - « - Stück 1.60 1.90 2.20 3.—
Oöpor -Vitragon . . . Laar 1.90 3.80 5 .50 7.50

sortieren
LortiörsnstoKo , Lilr bestickt,

es. OOem breit . Mtr. 1.40 1 .90 3 .15
rertrörsnstoSe , Lils, es . 180 cm breit Mtr . 3 .60 4 .60
LortüsrsnstvKs , luck . Mtr. 4 .75 7.35
Ltarnitnrsn , Haibleineo, 2 Llgü, 1 Lckang I . . 4 .50 S .50
Llarnitnrsn . . . . 13.75 10 .50
Sarnitnron , Ms . . . . 4 .80 7.50 13.— 19 .50
Sku7nitnrsn , Deivonplüsck . . . . . . . 9 .50 15.— 33 .50
Iisinsnxlüsolr Kr Lortidren ,

es . 120 cm breit, in vorsodioä . Larbon Mtr . 3 .90
Kslsrisborssn in Lils . Mtr . 30 65 75 90 H^
Salsrisborcisn , Lantasiogowebs . . Mtr. 33 40 70 H"1.— 1 .50
Möbol -Vattnn nnä vrstonns . . Mtr. 38 95 P
Möl >sl -6rSpo , äoppoisoitig , breit . . Mtr . 1 .35 1.75
MölrslstoKo Kr Sokadssüge ,

es. 130 ow breit . Mtr . 1 .95 3 .60 3 .30 3.95
Moqnstts 1. Sokabosüge , cs . 125 cm brt . Mtr, 4 .75 7.50
Loxten , bunt, in vorsebieä . Larben,

es. 130 cm breit . Mtr. 90 ^
Molton in vorseb . Larbon, ea. 130ombrd. Mtr. 1.40
8oiakisssn . . . . . . . . . . . Stück 95 Hk 1.50 3 .35 3 .60

Deeken
MsebilvoLon , Ms . . « . . Stück 1.70 3 .90 4 .50 7.— 11.—
VlscbäseLsn , Luck . . . . Stück 8 .60 11.— 16.— 33 —
MsolulooLsn , Kobolin , imit. . Stück 3 .35 5 .50 8 .— 11.— 16.—
VisobäsoLsn , Liüsob . . . . Stück 10 .50 14.— 19 .50 34 .—
Diwanäsolcsn . . . Stück 5 .50 9 .— 14.— 31 .— 38 .— 36 .—
üaoqnarä -SoblaüäsoLsn , baumw. Stück 3 .90 3 .35 4 .75
Iscqnsrä -Lcblstäsolrsn , balbw. Stück 6 .90 10 .50 13.—
1so <inLi -<1-8a1l1stäscirsn , Roias'lVolle Stück 13.60 18.50 33 .—
StspvLooLsn , Satin . Stück 4 .— 6 .50 9 .60 14.—
Larnslbaarclscksn mit Danmw. Stück 6 .75 10 .50
LainsLlkUträsoksn . . . . . . Stück 14.50 18 .50 34 .—
'YVaKsläsokon . . . . . . . . Stück 3 .50 3 .50 4.50 6 .50
Lslsoäsokvn . . . . . . Stück 4 .75 9 .50 14 .— 18 .50 34 .—
Lsiss -Llaiäa . . . . . . Stück 5 .35 7.50 11 .— 15.—

Lstttsäsrn , gereinigte, KUKiLktigs Vars
LKnä 95 Hk 1.40 1.85 3 .65 3 .35

; Lin Losten Llnsobäsokon mit goproütor Lauts Stück 9.75

Däuieretoiie
Into -Lsntsr .
Vax sstr ^ -Iisntsr . . . . .
Lonols -Länüsr . . . « .
LUisoil-IiLntbr . . . . . . . .
8obonsr -I,Ln1sr . . . . . . .
Ooeos -I -Lntsr . . . . . . ZI . .
Vür -Vorlagon , 6ooos . . . .

Mtr . 38 75 Ht 1 .— 1 .45 1 .75
Mtr . 2.25 2.75 3.10
Mtr . 3.30 4.50
Mtr. 3.30 4.50 5.75
Mtr . 75 H? 1.— 1 .20
Mtr . 1 .10 1.35 1 .90
Stück 25 40 95 P 1 .30

LexxLoke unä VorlAgen
Vsxxicbo -4rminstor, 6rSLs cs. 160/235 cm Stück 14 .50

Vsxxiobs , ^ xminstorn. Vapostr/ , kr . cs. 160/235 cm Stück 23 .50

Vsxxiolro , ^ xminstor , krvüo cs. 190/285 Stück 33 .50

Vorlagen , ckrminstor, Stück . . . . . . . . 1.90 2.75 4.45 5.75

Lonols -Vorlagen Stück . . . 7 . 3-75 4.75

DalerLeZtLQgen Dortierenetangen
in Lols unä Messing, Lisonstangsn

Daräinen nnä sortieren - Kalter
Daräinen-Lanä

sowis sümtliebs 2nbckörtei1s tür Osrälnen nnä korüsren
in groüsr ^ usvsbi

Innolsnrn , gemustert . ^7 . . .

Iiinolsrnn -Sranit , cs. 200 cm breit
Innolsnin -Inlsiä , es. 200 cm droit
lanolsnin -8 eite .

DMODLIIN
. . Droits 60 cm 67 cm 90 ew 110 ow 133 cm 200 cm 250 cm 300 cm

^ ? NÄör
^
75 90 85 ^ 1.— 1 .20 1.40 1 .70 1 .90 2.20 2 .25 2 .90 3 .50 4.85 5.50 5 .30 6 .50

"

. . . Meter 4.25
. Meter 5.25 6.25
. . . Osrton , 2 Stück entbsltsuä, 65 A , Stück 35 Hk

l Dosten DLnoleuin-Lexxleke gemustert unä Krsoit -tzusIitLt, 6rSLe 200/250 cm, Stück 10 .50

K U M
GW M WZ?
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Eim große Sendung der so be¬

liebten kleinen Schinken im Gewichte
von 4 bis 5 Pfund , per Pfund
Alk. 1.30, ist heute in prachtvoller
Ware eingetroffen.

Gustav Bender,
Hoflieferant .

5 Lamm st ratze S.
Prompter Versand nach auswärts .

BttMhch,
buche », tanuen , klein gespalten,

Schwartenholz , gesägt ,
empfiehlt

Louis Krutz,
Wald strafte 44 — Telephon 54 ,

Dampfsägerei .

4

AMD DD D „ D* « s Leningsis Kn8vlia1fung8lco8len.*)
A I Kepingotsn kauindsäanf.
L I I_6iekt tnsn8poi -tsd6l dsi Umrügsn .

> ^ Uedenall Isivkl snrubnngsn .
Unrorstörbar (äa volistäoäig in Lupksr ).

lIM

UoUis

^ ksi'Ilelt-l'litröl -
ist ÜLS dss <« unä billigst «
koioiguogsmittsi Kr ksrkottdöäonunä

I -inolonm.
Ick ompkobls solokos in Llasobon unä

oüon.

kmil 8eliliiillt 8 km .

I *) Kompletts Lslsosinneklung mit msßi-jäki'igsl'
I KseLnIis unc ! ?onrsIIsn -LmsiI>vann6 von ftstc. 21« .— sn. MM6)LöA1
Ka >86r ' 8li 'ak6 209 (gkZknüd. l! . !ÜIllklinZ8l

' !isu) .
» IllsssviöUl -'Lüro : l1ed8l8lpal!k 3 (Mücktplüt ?).

Wochengottesdienste.
Donnerstag , 30 . März .

Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtvikar
Brauß .

Lutherkirche . 8 Uhr : Stadtvikar
Roland.

Johanneskirche . 8 Uhr : Stadt -
vikar Mayer.

Stefanienstraße 22. 8Uhr : Hof¬
prediger Fischer.

Karl - Friedrich - Gedächtnis -
kirche (Stadtteil MühM 8 Uhr :
Stadtvikar Hessig.

Evangelisch - lutherische Gemeinde
(alte Friedhofkapelle , Waldhornstr.)
Wends 8 Uhr : Pfarrer Rodemann.

Leokkerragl. llofsikfersnt omxLoUt in grosser ^uswskl D
7rieürick Zlos Mr -kW - ülMI I
f. Il/lllls 8 §>llld'

8 ülizll-I'Lksiilllkkik in porrvllsn, bronro usv. D
llaisorstraLe 104 , «emerlr .-kelie. -- ttouksiton joäor tlrt . ----- D

^ Ilüdöll in äsr 6 . lMl8N8vti6N
II aUU ^ofduektiLNlüung m . d. 8 ^ sLitwrstr. 1,

IllIviNVI U Ulli - 2. Ltook, sovis m äer Lxxeältioll ües
- s — Karls euliki' 1'soblLtte8 .


	[Seite 1911]
	[Seite 1911]
	[Seite 1911]
	[Seite 1911]

